
Frische Nahrungsmittel im Stadtraum produzie-
ren und mit innovativen Methoden der Sied-
lungswasserwirtschaft kombinieren – das sind 
Ziele des Verbundprojekts ROOF WATER-FARM. 
Entwickelt und erprobt wird ein Konzept, das 
einzelne und kombinierte Verfahren zur hygie-
nisch-sicheren Nutzung von Regen-, Grau- und 
Schwarzwasser in Verbindung mit der Kultivie-
rung von Pflanzen (Hydrokultur) und Fischen 
(Aquakultur) einsetzt. Das Verbundprojekt unter-
sucht die Übertragbarkeit und Alltagstauglichkeit 
dieses Ansatzes als sektorübergreifende Infra-
struktur urbaner Nahrungsmittelproduktion und 
Wasserwirtschaft. Hierbei nimmt es einzelne 
Technologien, ganze Gebäude und Quartiere 
sowie auch die Gesamtstadt in den Blick. Es 
simuliert die Auswirkungen auf die Siedlungs-
wasserwirtschaft und eine kreislauforientierte 
Stadtgestaltung. Begleitend entstehen zielgrup-
penspezifische Kommunikations- und Trainings-
materialien.

Was ist Roof Water-Farm?
ROOF WATER-FARM ist ein Verbundprojekt, das 
durch das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung im Rahmen der Forschung für die Ent-
wicklung von nachhaltiger Wasserinfrastruktur 

gefördert wird. Ausgangspunkt der Forschung ist 
das integrierte Wasserkonzept Block 6 (Tafel 4.1.). 
Ziel ist die sichere Nutzung häuslicher Abwasser-
ströme zur Pflanzen- und Fischproduktion.

Themen zusammengefasst:
 � Entwicklung einzelner und kombinierter Ver-

fahren zur hygienisch-sicheren Nutzung von 
Regen-, Grau- und Schwarzwasser in Verbin-
dung mit der Kultivierung von Pflanzen  
(Hydrokultur) und Fischen (Aquakultur), 
 � Entwicklung und Kommunikation von gebäu-

detypologischen Designstudien und Darstel-
lung von stadträumlichen Rahmenbedingun-
gen,
 � beispielhafte Identifizierung der siedlungs-

wasserwirtschaftlichen, sozio-kulturellen, und 
stadtgestalterischen Auswirkungen anhand 
von ausgewählten Siedlungsräumen,  
 � Potenzial- und Risikobetrachtungen für die 

Integration und Diffusion des sektor-übergrei-
fenden siedlungswasserwirtschaftlichen Kon-
zeptes, 
 � Entwicklung von Kommunikations- und Trai-

ningsmaterialien, Darstellung von Handlungs-
empfehlungen für verschiedene Zielgruppen.

ROOF WATER-FARM: Sektor-übergreifende 
Wasserressourcennutzung durch 
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Weitere Informationen:
www.roofwaterfarm.com
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1 Aquaponik und Hydroponik als Technolo-
gien innovativer Siedlungswasserwirt-
schaft – Webkampagne des Projektes

2 Nutzung von Dachflächen zur Integration 
von Gewächshäusern als städtische Infra-
struktur zur Nahrungsmittelproduktion – 
Webkampagne des Projektes

3 Konzeptschema ROOF WATER-FARM
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